
04.–21. Dezember, 11 :00 Uhr, Kirche

Geschichten unter dem
Wichernkranz

Auch in diesem Advent entzünden wir 
immer montags bis freitags um 11.00 Uhr 
die Lichter von unserem Wichernkranz. 
Mit einer Geschichte, einem Lied und ei-
nem Moment der Ruhe können Kleine 
und Große etwas vom Advent spüren und 
über seine Bedeutung erfahren. Wir bit-
ten um Anmeldung von Gruppen über 
das Büro: buero@pgk-altona.de

Freitag, 08. Dezember, 20:00 Uhr, Saal

Das Bahrenfelder Tablequiz 
sagt Tschüss

Am 8. Dezember 2023 um 20:00 Uhr fi ndet 
das Bahrenfelder Tablequiz zum letzten 
Mal in der Paul-Gerhardt-Kirche statt. 
Das wird dann die 46. Aufl age sein. In den 
zurückliegenden 11 Jahren haben wir 
vom Quizteam wunderbare Abende und 
Erlebnisse mit fantastischen Gästen ver-
leben dürfen. Für die jahrelange Unter-
stützung durch die Gemeinde sind wir 
sehr dankbar! 
Bei den Veranstaltungen haben wir im-
mer auch eine Initiative oder ein ehren-
amtliches Engagement vorgestellt und mit 
dem eingenommenen Jokergeld direkt un-
terstützt. Grob geschätzt sind dabei über 
die Jahre knapp 2.000,- für tolle und wich-
tige Projekte zusammengekommen! Ein 
besonderer Dank geht an Iris und Bert 
Wallowy, die sich von Beginn an intensiv 
in die Organisation der Quizze (Musik! 
Bar! Und überhaupt!) eingebracht haben. 
Aber auch den vielen Helfer*innen 
(Heino! Heike! und und und…), die jedes 
Mal mit auf- und abgebaut und uns bis 
heute die Treue gehalten haben, sagen 
wir danke!
Am 8. Dezember kommen wir also zu ei-
nem letzten Tablequiz zusammen. Das Spe-
zialthema der zweiten Runde ist „Babels-
berg“, die legendäre Filmschmiede vor den 
Toren Berlins. Die wechselvolle Geschichte 
des brandenburgischen Hollywoods wird 
uns also durch den Abend begleiten. In der 
ersten Runde werden wir wieder allerlei 
Kurioses aus Sport, Politik und Gesellschaft 
für Euch zusammenstellen! An diesem 
Abend verteilen wir gegen eine kleine 
Spende unseren Fundus an Gewinnen 
und Give-Aways, die sich über die Jahre 
angesammelt haben. 
Für standesgemäße Live-Musik sorgt Tales 
of Gen, der Eintritt ist frei und Getränke 
gibt es gegen Bares.
Und um den Abschied angemessen zu be-
gehen, freuen wir uns über alle Gäste, die 
in Abendgarderobe kommen – wie wir! 

Christoph Porschke

Samstag, 09. Dezember, 15:00 Uhr, Saal

Adventssingen
Gemeinsam die Adventszeit begrüßen

Egal, ob Alt oder Jung, alleine oder mit 
der ganzen Familie – am Samstag vor 
dem 2. Advent laden wir zu einem off e-
nen vorweihnachtlichen Singen im Ge-
meindesaal ein. Mit bekannten und un-
bekannten Liedern feiern wir singend die 
Adventszeit und machen es uns bei 
Punsch und Keksen gemütlich. 
Musikalisch begleitet werden wir von der 
Jugendband, der Flötengruppe „Pauls 
Flöten“ und dem Posaunenensemble. Wir 
freuen uns auf ein besinnliches Beisam-
mensein mit euch!

Regine Schütz & Luise Westecker

Sonntag, 17. Dezember, 17:00 Uhr, Kirche

Weihnachtsoratorium
J.S. Bach, Kantaten 1-3

Musiziert in einer Kammermusikfassung 
für Chor, Violine, Fagott, Vibraphon, Pau-
ke, Klavier und Orgel mit elysion – dem 
Chor der Paul-Gerhardt-Kirche
Leitung: Regine Schütz

Gemeindebrief
Auch zukünftig noch per Post

Wer zukünftig den Gemeindebrief posta-
lisch zugesandt haben möchte, melde 
sich bitte im Gemeindebüro.

Mittwoch, 06. Dezember, 15:00 Uhr, Saal

Senior*innen – Adventsfeier
der Älteren Generationen

Schon seit einigen Jahren kommen die 
Senior*innenkreise der Gemeinden Pau-
lus und Paul-Gerhardt regelmäßig zusam-
men. Und so wurde es zu einer guten Tra-
dition, auch den Advent gemeinsam zu 
feiern. In diesem Jahr lädt die Paul-Ger-
hardt-Kirche zu sich ein, um bei Gebäck, 
Geschichten, Gesang und netter Gesell-
schaft in vorweihnachtliche Stimmung zu 
kommen. Bitte melden Sie sich bis zum 
01.12. im Gemeindebüro der Pauluskirche 
zu dieser Veranstaltung an. 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen!

Freitags, 18:00 – 19:30 Uhr, Lutherhaus

Stille Zeit im Advent
Die Adventszeit anders erleben

Am 01., 08., 15. und 22.12. in Gemeinschaft 
ins Gespräch kommen; gemeinsam zur 
Ruhe kommen.   Einfache Formen der Me-
ditation erlernen und auch  gleich anwen-
den.  Entspannende Körperarbeit mit Be-
wegungen aus dem Qi Gong. 
Zieht euch bequeme Kleidung an, dann 
gehen wir  gemeinsam durch den Advent 
in der Lutherhöhe 22 .

Pastor Dr. Nils Petersen, Lutherkirche Bahrenfeld 

Weihnachten und Silvester
in der PGK und der Region

Sonntag, 24.12.
14:30 Uhr: Krippenspielgottesdienst
17:00 Uhr: Christvesper
23:00 Uhr: Christnacht

Montag, 25.12.
18:00 Uhr: Musikalischer Festgottesdienst 
mit elysion

Dienstag, 26.12.
11:15 Uhr: Gottesdienst in der Pauluskirche

Sonntag, 31.12.
17:00 Uhr: Altjahresandacht

Montag, 01.01.
11:15 Uhr: Gottesdienst mit anschließen-
dem Neujahrsempfang in der Pauluskirche

Fr, 12. - So, 14. Januar, Saal

Sing and Swing
Einladung zum Mitsingen für Chorer-
fahrene und Einsteiger*innen

Du möchtest gerne singen, swingen und 
Freude haben? Dann bist du herzlich ein-
geladen zum „Sing and Swing“ – Wochen-
ende. Wir starten am Freitagabend mit 
Stimmübungen und Bodypercussion und 
gemeinsam werden wir ein Programm aus 
groovigen Chorstücken für den Sonntag-
gottesdienst auf die Beine stellen.
Das Wochenende ist kostenlos, du bist 
herzlich willkommen!

Fr, 12.01.
19.00–21.00 Uhr: Probe I

Sa, 13.01.
12.00–18.00 Uhr: Probe II + Mittagessen

So, 14.01.
08.30–11.30 Uhr: Generalprobe +
Auff ührung im Gottesdienst

Anmeldung bis zum 8. Januar:
schuetz@pgk-altona.de

Regine Schütz & Renate Clauss

Sonntag, 28. Januar 18:00 Uhr im Saal

Ceremony of Carols
Benjamin Britten

Im Mittelpunkt dieses „Nach-Weihnachts-
Konzerts“ mit dem Kammerchorprojekt 
„Frauensache“ steht die Ceremony of Ca-
rols von Benjamin Britten.
Mitten im Zweiten Weltkrieg entdeckte 
der Komponist einen Gedichtband mit alt-
englischen Texten, die ihn zu diesem Zy-
klus inspirierten. Mit der reizvollen Ver-
tonung für Frauenchor (ursprünglich 
Knabenchor) und Harfe lassen diese Stük-
ke noch einmal das Weihnachtsgeschehen 
aus der rückblickenden Perspektive le-
bendig werden.

Regine Schütz

Montags, 19:00 Uhr, Saal

Paradise Session
Das Bandprojekt kommt zurück

Mit neuem Konzept und an einem neuen 
Tag kommt die Paradise Session zurück in 
die PGK. Mehr Infos bald auf der Homepage.

Samstag, 9. März, 15:00 – 17:00 Uhr, Saal
Anmeldungen ab jetzt

„Das Leben zieht so
schnell ein“
Workshop über Balkonbegrünung

Der Verlust der Vielfalt der Arten voll-
zieht sich schleichend und ist nicht direkt 
spürbar. Die Anzahl der Insekten schwin-
det. In diesem Workshop zeigt die leiden-
schaftliche Gärtnerin Steffi   Binder aus 
Hamburg, wie sie ihren Balkon naturnah 
gestaltet, um Insekten einen Lebensraum 
in der Stadt zu schaff en. Im ersten Teil 
wird sie uns mit Bildern ihres Balkons 
verzaubern und erklären, worauf sie bei 
der naturnahen Gestaltung ihres Balkons 
geachtet hat. Im zweiten Teil werden 
selbst mitgebrachte Balkonkästen, Töpfe 
oder Körbe unter Anleitung befüllt und 
Saat von verschiedenen gebietsheimi-
schen Saaten ausgesät. Bitte Pfl anzgefäße 
und (nach Möglichkeit) Pfl anzschaufeln 
mitbringen. Erde und Saat werden bereit-
gestellt.

Referentin: Steffi   Binder, Projekt „Moin 
Stadtnatur“ der Loki Schmidt Stiftung
Leitung: Dr. Inga Hillig-Stöven, Swana 
Runge, Dr. Michaela Will
gefördert von: NUE Hamburg und Ev.-
Luth. Kirche in Norddeutschland

Anmeldung bis 3. März:
www.frauenwerk-hhsh.de
frauenwerk@kirchenkreis-hhsh.de
Tel.: 040 558220-217

Die Veranstaltung ist Teil des Projekts 
„Vielfalt wächst – Klimabewusstsein erden“.

Weitere Infos: www.klima-erden.de
Gefördert von: Norddeutsche Stiftung 
für Umwelt und Entwicklung Hamburg 
und Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland

Michaela Will, Ev. Frauenwerk

G E M E I N D EG E M E I N D E
Auf ein Wort …

Glühwein  –  gibt es jemanden, der oder die Glühwein richtig mag? 
Ich meine so, dass es einem richtig schmeckt und man bei sich 
denkt: „Mmmmhh, jetzt ein schöner Glühwein, wie köstlich...“ Es 
mag so sein, aber kennengelernt habe ich diese Person noch nicht. 
Den meisten Menschen ist er zu süß, zu klebrig, zu heiß oder zu 
kalt, verursacht Kopfschmerzen oder man ist entsetzt darüber, was 
man einem Rotwein antun kann. Der Glühwein ist ein streitbares 
Getränk und doch freuen sich viele Menschen jedes Jahr wieder auf 
ihren ersten Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt in netter Runde. 
Irgendwie gehört er einfach dazu, ist gemeinschaftsstiftend. Ich 
fi nde es erstaunlich, was die Advents- und Weihnachtszeit in vielen 
von uns auslöst, häufi g eine Sehnsucht nach etwas das wir kennen, 
nach Traditionen. Eine Zeit, in der der Wunsch nach Gemeinschaft 
und nach einem Gefühl des Zuhauseseins größer ist als sonst. Viel-
leicht auch wegen des großen Anspruchs, der Erwartung nach die-
sem unbeschreiblichen Gefühl der Geborgenheit und der Wärme, 
fühlen sich viele Menschen unter Druck gesetzt und verfallen in 
Stress durch Vorbereitung und Ausführung der Festtage.

Wenn der Heilige Abend gekommen ist, dann fällt es häufi g schwer, 
zu genießen, weil diese Anspannung weiterhin in der Luft liegt. 
Aber wenn uns doch eins die Weihnachtsgeschichte lehrt, dann, 
dass man magische Momente weder planen noch künstlich erzeu-
gen kann. Diese Situation, damals im Stall, hat wirklich niemand 
so gewollt – zuletzt die Heilige Familie. Umstände, die eigentlich 
dafür hätten sorgen müssen, dass alles ganz furchtbar wird. Und 
doch ist es ein wunderschöner, von Liebe, Gemeinschaft und Wun-
dern geprägter Moment geworden. Manchmal fühlt sich Weih-
nachten wie ein schlechter Glühwein an. Zu süßlich, macht Kopf-
scherzen, man ist entsetzt, was aus einem christlichen Fest ge-
macht wurde. Aber dann kann es, ganz unerwartet, diesen kleinen 
Moment geben, in dem man merkt: das wärmt mich von innen und 
zaubert mir ein Lächeln ins Gesicht. Auch wenn es so manchem 
nicht schmeckt: Weihnachten gehört zu uns und wir dürfen jedes 
Jahr wieder herausfi nden, was unsere Herzen erwärmt. Ich bin 
schon ganz gespannt, was es dieses Mal sein wird!

Miriam Knierim
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Kirchenmusikerin Regine Schütz
schuetz@pgk-altona.de  

Küster Waldemar Sell   
sell@pgk-altona.de

Diakonin Luise Westecker
westecker@pgk-altona.de

Vikarin Laura Kohlmeyer
kohlmeyer@pgk-altona.de

SPENDENKONTO:  EB (Evangelische Bank)
IBAN:  DE 1452 0604 1079 0649 0026  |  BIC:  GENODEF1 EK1

Ev. Luth. Paulusgemeinde Altona
Bei der Pauluskirche 1 · 22769 Hamburg 
Gemeindebüro: Frau Stöver  
Pastorin Katharina Fried 
Pastorin Zanda Ohff

Sozialberatung - Frau Margarete Haller
Di. ab 13 Uhr und nach Vereinbarung

Evang. Frauenwerk Hamburg-West /Süd-Holstein
Haus der Kirche · Max-Zelck-Straße 1 · 22459 Hamburg

Diakonie- und Sozialstation Ottensen-Bahrenfeld-
Othmarschen e.V. Bernadottestr. 41a · 22763 Hamburg

Ma(h)lzeit (Obdachlosen - Tagesstätte) 
Frau Sachs . Billrothstr. 79 · 22767 Hamburg 

Patchwork (Hilfe für von Gewalt betroffene Frauen) 
Eiff lerstr. 3 · 22769 Hamburg

Telefon-Seelsorge (kostenlos)

Kinder- und Jugendtelefon-Seelsorge

Evangelische Friedhöfe in Altona

040 85 67 12

040 850 99 78
040 85 69 51

040 8 50 82 18 

040 58 95 0-299

040 89 71 269 0 

040 380 388 09

040 38 610843

0800 111 01 11

0800 111 02 22

040 391301 

Pastorin Miriam Knierim
Amtszimmer bei der Paul-Gerhardt-Kirche 2 · 22761 HH
Seiteneingang des Kirchgebäudes
knierim@pgk-altona.de

040 890 662-62 

0176 87 98 39 89

0176 46 77 23 40

040 890 662-60 
Fax 040 890 662-61 

Gemeindebüro Frau Kerstin Dobbeling
Di 9.30 – 13 Uhr, Mi 14 – 17.45 Uhr, Fr 9.30 – 12 Uhr
Mo+Do geschlossen
Bei der Paul-Gerhardt-Kirche 2 · 22761 Hamburg
Seiteneingang des Kirchgebäudes
buero@pgk-altona.de | Homepage: www.pgk-altona.de

PGK Altona | Bei-der Paul-Gerhardt-Kirche 2 | 22761 Hamburg

Dezember 2023 – Februar 2024

040 890 662-64

Donnerstags 18:00-20:00 Uhr im Saal

Bahrenfelder Kreativorchester
Gemeinschaftliches Musizieren mal anders

Im Februar startet ein neues Projekt in der Paul-Gerhardt-Kirche: Das Bahrenfelder Krea-
tivorchester. Über einen Zeitraum von drei Monaten treff en wir uns in einer festen Grup-
pe zum Musizieren und Experimentieren. Vorkenntnisse sind keine nötig, nur die Neu-
gierde, Musik mal anders zu denken. Eingeladen sind alle Menschen aus dem Stadtteil und 
darüber hinaus ab 16 Jahren. 
Weitere Infos fi ndet ihr auf unserer Homepage oder ihr sprecht uns einfach an. 
In musikalischer Vorfreude

Kirchenmusikerin Regine Schütz, Diakonin & Community Musician Luise Westecker


